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bemnächft abguljaltenben ÜJteifterfurfe ber ©ewerbemufeen
Sßinterthur unb ßüricf). @r führt an, wie erfolgreich
foljhe Surfe in Defterreicf) unb Saben unter kräftiger
SKitpIfe beg Staateg infgeniert toorben feien unb wie
auch ißreugen in biefer Segielfung üorbilblich ttorangehe.
Sie guten Refultate, welche biefe Surfe in ben erwähnten
Rachbarftaaten erwiefen, hoben bann bie ©ewerbefom»
ntiffion ermuntert, auch hier in biefer Segiehung etwag
gu thun. $ür einftweilen finb SJÎeifterfurfe für Schlaffer

fieT)t, bah immer wieber bie fo bielfaçh angeftrebte Sonn»
taggruhe unter berartigen Snftruftiongfurfen gu leiben
hat. Soch wirb ihm feiteng beg Referenten bemerft,
bah leiber eine anbere Söfung bermalen nicht gu finben
fei, feine Anregung aber immerhin für bie $ufunft beft=
möglich gewürbigt werben folle, lieber bie Selegirten»
berfammlung bom 15. Oftober a. c. in Stäfa erftattete
£>err 93ing einlählichen Bericht, wobei er bon tprn. Sercf)

ergängt würbe. Sei öiefem Slnlafje Würbe bag Sub»

«rfl ttirbeifrrncé CJartenportal (3o|)fftiI).
©nttoorfen unb ausgeführt Bon (Sebr. ©dcntyber, Sunftfcfjtofferei, Sutern.

in ber 3J?etalIarbeitcrf<huIe Söinterthur unb folcfje für
Schreiner in ber Schreinerfachfchule in Zürich borgefehen.
Sie Sehrftunben foKen auf 8—10 unb bag Surggelb
auf 10 gr. angefegt werben, gür bie Schloffermeifter
foKcn Sonntag Sormittage, für bie Schreinermeifter
hingegen befonberer llmftänbe halber SBochentage benu|t
werben. Sn beiben Srandjen foil neben beut p'raftifchen
Unterricht fpegied auch bie Gcrftellung bon Softenberech»
nungen unb Suchführung berücffichtigt werben. Ser
Sorftanb war in ber Sage, aug Schlofferfreifen bereitg
7 Slnmelbungen gu machen. Sie Slugführungen oon
Iperrn Sireftor ißfifter fanben ungeteilten Seifati, eingig
|>err Schloffermeifter Stör äufjerte fein Sebauern bar»
über, bah ber Surg für bie Schloffer auf Sonntag
Sormittage berlegt warben fei, inbem er eg nicht gern

bentiongwefen ber Sehrlinggprüfungen, wie eg jefst praf»
tigiert wirb, fowie bie etwag ftiefmütteriiehe Sehanblung
ber Seftion Sßinterthur feiteng beg (Sentralborftanbeg
gerügt unb ber Sorftanb beauftragt, über ben erfteren
fßunft ein Schreiben an bie Sireftion beg Innern gu
richten, worin biefelbe erfucht Werbe, über bie Serteilung
ber Seiträge an bie Sehrlinggprüfungen genauere Sßeg»

leitungen gu geben.

JUis kr frartô - für kr Jfruri*.
fragest.

NB. Sertaufä» uub Slr&eitäßefudje mer&ett unter biefc
Sîubriï ttidjt aufgenommen.

786. 2Ber liefert Saubfagebol? in SUjorn unb Slu&baunt an
ÜBieberberfäufer unb p toelctcen greifen?
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demnächst abzuhaltenden Meisterkurse der Gewerbemuseen
Winterthur und Zürich. Er führt an, wie erfolgreich
solche Kurse in Oesterreich und Baden unter kräftiger
Mithülfe des Staates inszeniert worden seien und wie
auch Preußen in dieser Beziehung vorbildlich vorangehe.
Die guten Resultate, welche diese Kurse in den erwähnten
Nachbarstaaten erwiesen, haben dann die Gewerbekom-
mission ermuntert, auch hier in dieser Beziehung etwas
zu thun. Für einstweilen sind Meisterkurse für Schlosser

sieht, daß immer wieder die so vielfach angestrebte Sonn-
tagsruhe unter derartigen Jnstruktionskursen zu leiden
hat. Doch wird ihm seitens des Referenten bemerkt,
daß leider eine andere Lösung dermalen nicht zu finden
sei, seine Anregung aber immerhin für die Zukunft best-
möglich gewürdigt werden solle. Ueber die Delegirten-
Versammlung vom 15. Oktober a. e. in Stäfa erstattete
Herr Binz einläßlichen Bericht, wobei er von Hrn. Lerch
ergänzt wurde. Bei diesem Anlaße wurde das Sub-

Wusterzeichnung.

Schmiedeiscrnes Gartenportal (Zopfstil).
Entworfen und ausgeführt von Gebr. Schnyder, Kunstschlosserei, Luzern.

in der Metallarbeitcrschule Winterthur und solche für
Schreiner in der Schreinerfachschule in Zürich vorgesehen.
Die Lehrstunden sollen auf 8—10 und das Kursgeld
auf 10 Fr. angesetzt werden. Für die Schlossermeister
sollen Sonntag Vormittage, für die Schreinermeister
hingegen besonderer Umstände halber Wochentage benutzt
werden. In beiden Branchen soll neben dem praktischen
Unterricht speziell auch die Erstellung von Kostenberech-
nungen und Buchführung berücksichtigt werden. Der
Vorstand war in der Lage, aus Schlosserkreisen bereits
7 Anmeldungen zu machen. Die Ausführungen von
Herrn Direktor Pfister fandet, ungeteilten Beifall, einzig
Herr Schlossermeister Stör äußerte sein Bedauern dar-
über, daß der Kurs für die Schlosser auf Sonntag
Vormittage verlegt worden sei, indem er es nicht gern

ventionswefen der Lehrlingsprüfungen, wie es jetzt prak-
tiziert wird, sowie die etwas stiefmütterliche Behandlung
der Sektion Winterthur seitens des Centralvorstandes
gerügt und der Vorstand beauftragt, über den ersteren
Punkt ein Schreiben an die Direktion des Innern zu
richten, worin dieselbe ersucht werde, über die Verteilung
der Beiträge an die Lehrlingsprüfungen genauere Weg-
leitungen zu geben.

Aus der Praxis - Mr die Praris.
Fragen.

HL. Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter diese

Rubrik «icht aufgeuommen.
786. Wer liefert Laubsägeholz in Ahorn und Nußbaum an

Wiederverkäufer und zu welchen Preisen?
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787. Sin ittt fÇaÛc, cine Saupolgfraife gu erftetten ; Wer liefert
folcpe ©id) p wenben an Ipulbr. ©rüb, ©ojzau (Süricp).

788. Sffier bat eine gebrauchte, noch guterfjaltene ©ementftein*
preffe unb ©ementfteinformen p bertaufen?

789. 1. SBer tonnte Slusfunft geben über ben SerlofungSpIan
ber Xfjuner äluSftellitng 2. SBo finb bie ßofe gebrucft worben?
3. SBie Biel Serien finb gemacht tnorben unb tote Biel fiofe enthält
jebe? 4. SSit toeldjer 3at)l Würbe angefangen, Wie fortgefahren unb
mit welcher $abl aufgehört? B. SBann Würbe mit bem Serfauf ber
ßoSnummern begonnen unb wann abgefcptoffen (SJefl. genaue äln*
gaben unter ©piffrc 36 g) 789 an bie ©jpebition biefeS SlatteS.

790. 3®er liefert 3oxôëeifen in berfcpiebenen ©imenfionen für
©laSbebacpungen

791. SBelcpe /ftrtna liefert geriefte ober fonft gemufterte 3int*
blechtafeln für Sobenbelege, ebent. Welches ©efcpäft befafjt fiep mit
©tanken bon guabratifchen 3infblecptafeln in entfprecpenben ©tärten

792. 333er übernimmt ©tanprbeiten (SSaffenartifel) ©efl.
Offerten an Slum u. Sie. in Seuenftabt (Sern).

793. (Schoren 31t einem einfachen Sau, Wo runbe Summe
accorbiert ift (fij unb fertig) unb 3<üoufien angebracht finb, auch
Sorfenfter, wenn folcpe im Sertrage nicht bemerf't finb?

794. 333o tann man ©cpulbaiifgeftelle, tomplett, neuefteS ISobell,
bon Sr. 2 bis 8, beziehen unb su welchem Sßreis Offerten unter
Sr. 794 an bie ©jpebition.

795. SBeldie ffirma liefert ©pieltifcpe, SiHarbs 2c. für Se*
ftaurants unb pcibate?

796. 353er hat bie (Süie, mir gegen ©rtenntlicpfeit ein Ser*
fahren mitzuteilen, mittelft Welchem man Sucpenholg 30 mm bid
burcpbeigt, fo bah es bie jfarbe bon braunem Sufsbaumpolg erhält?
(©ampfanlage borhanben).

797. 333er hätte jtoet gebrauchte, aber noch guterhaltene eiferne
Jgobelbanffcprauben für Iginter* unb Sorgangen, ober Wer hätte ge*
braudjteS, aber in beftem 3uft<wbe befinbliihes ©cpneibseug für hölzerne
fjobelbanffcprauben Offerten mit Preisangaben an' ffr. 333älc()Ii,
333agnermeifter in Oberbottigen=Sümplig (Sern).

798. SBelcper ßieferant ober 3Bagnermeifter würbe balbmöglidjft
ein gröberes ober tleinereS Ouantum erfte Qualität efdjene Sabfpeicpen
liefern fönnen? Offerten mit Preis unb Seichreibung ber 333are an
SBäldjli, SBagnerraeifter in Oberbottigen*Sümplig (Sern).

799. Sonnte man mittelft eines ht)braitlifdfen SBibberS ober
einer anbern ©inricptung 10 bis 20 ©efunbenliter SBaffet 4 m hod)
pumpen

800. 333er fabriziert ober woher bezieht man fein gelochtes
3infbled) So. 12 (ßocpburchmeffer 1 mm), zur Serwenbung für jfifd)*
brutapparate, unb etwas gröber gelochtes, 0,8 mm bides, berzinnteS
©ifenbiecp zu gartoffelpupmafchinen Offerten ebent. mit SSufterbei*
läge finb gu richten an 2llb. 3eh"ber, Sauflafchnerei, Sagaj.

801. 353o fönnte man auf nächftes ffrithiapr bie echten ßötoen*
©enfen beziehen Offerten zu richten an 3. ßiitolf, ©djmiebmeifter,
3eH (ßugera).

802. 333er hätte einen 3—5 HP Sengin* ober SfSetrolmotor,
» gebraucht, jebod) in gutem 3ufianbe, pachtweise abzugeben ebent. zu

bertaufen, unb gegen welchen 3'uS ober Kaufpreis? Offerten unter
Sr. 802 beförbert bie ©jpebition.

803. S33er hätte eine ältere, feboch noch leiftungSfäpige älbricpt*
unb ©idepobelmafchinc, 60 cm breit, gegen Abzahlung billig unter
©arantie abzugeben Offerten unter Sr. 803 an bie ©jpebition.

804. SBer liefert felbftbrepenbe grapnen (fog. ©cpiffSfrapnen),
©ragtraft 1000 giloS, mit elettrifdien Slccitmulatoren

805. 2Ber liefert biHigft ©fcpen*, ßinben*, Ulmen* unb Shorn*
©tammbretter in biberfen ©imenfionen Offerten unter Sr. 805 be*
förbert bie ©jpebition biefeS SlatteS.

806. Sonnte mir jemanb bie genaue Slbreffe angeben Bon einem
Sierra 3ob, Sîobellftedjer bei ©t. ©allen

807. S33er hätte eine ältere, aber noch gut erhaltene ßofomobile,
8—12 HP, mit ©reppenroft, billig zu Bertaufen Offerten unter
Sr. 807 an bie ©jpebition erbeten.

808. SBelcpe Söhrenweite ift erforberlid), um einen SSotor
Zum Setrieb einer tleinen Sanbfäge an eine SBafferleitung Bon 75 mm
anzufchlieben, bie bom Slnfchlufz bis zum Seferboir 109 m Sänge hat
unb bie JgöpenDifferenz 00m SSotor bis Seferboir 43 m beträgt?
Sänge ber 3uleitung bon SBafferleitung bis SSotor 60 m. ©S tann
fämtlicpe borpanben'e graft auf ben Stotor geleitet Werben, fofern
notwenbig.

809. 2Bie hoch tommt ein SBaffermotor zum Setrieb einer
tleinen Sanbfäge?

,810. SBelcpe ffirma hätte eine neue ober noch fehr gut erhaltene
englifçhe ©repbant mit 250 mm ©pipenhöbe unb abgetropfter SBange,
öeegleidhen eine tleinere ©haping=3Jtafchine zu billigem SfSreife zu ber*
taufen

811. SBer in ber Schweiz liefert SeinigungSmaffe für Slcetplen*
gas? S33er liefert Söttolben für SIcetplengaS

812. ®ie 3nhaber meiner Çgocpbrudtoafferleitiutg bon 400 m
Sänge mit 55 m ©efäll, erftettt aus ©ufzröpren Bon 120 mm Sicht*
Weite, beabfieptigen, biefelbe um 90 m mit 45 m ©efäH zu berlängern,
könnten für biefe Serlängerung ©teingutröhren BerWenbet Werben
ober halten biefelben ben ©rud non 4 Sitmofppären nicht aus Sluf

welche Slrt müffen biefelben folib ineinanbet gegoffen Werben Seften
©ant zum Boraus für gefl. Slusfunft.

813. 333er liefert ca. 50—60 Ifb. Steter gupferroljr für eine
3mprägnierung Offerten mit Preisangaben werben erbeten unter
Sr. 813.

814. 333er tann mir ungefähre goftenberechnung madjen über
eine elettrifdhe Slnlage refp. ©inridjtung für elettrifcheS Sicht, cirta
30 flammen, foroie Neigung ber SlrbeitS* unö 333ohnräume, nebfi
gochapparaten Offerten an bie ©jpebition unter Sr. 814.

815. 3ft es ratfam, ein ©efchäft, baS 3 ©tunben bon ber
Sahn gelegen ift, gu taufen, unb tonnte ebentueH ein SBagen geliefert
werben, ber mit ©lettrigität fahrbar gemacht werben tönnte, um ihn
gum ©ranSport Bon S33aren gu berwenben, ohne Seitung unb ©eteife?
SBaffertraft Wäre borhanben (cirta 100 pferbefräfte).

816. SBo fönnte man 3eicpnung, Sefdjreibung unb grünbliche
Anleitung über gonftruftion unb Slnlage eines fog. ©djmeiBofenS
(gur fjabritation bon fog. pateteifen ober pufçheneifen) unb Anleitung
2c, über Slnlage eines tleinen Schmelzofens für ©ifengiefeerei erhalten,
ebent. welche fdjmeig. Giraten, Sngenieurc ober Ofenbauer befaffen fid)
mit ber Sntage foldjer Defen in neuefter, bewährtefter gonftruftion

îlttttoottcit.
Stuf Srage 530 ffitr bie §erfteltung fleiner Sîaffenartifel in

©raugufi finb Wir BeftenS eingerichtet unb bienen bei nähern Hingaben
gerne mit Offerte, ©iefjerei unb Sîafdjinenfabrif gonftang, Sieter
u. goller.

Suf ffragc 753. §. S. Sattermann u. ©ohne, ©ifenwerf Storgen*
röte bei Sautenfrang, ©ächfen.

3Iuf ffrage 760. Siefere als ©pegialift für ©infriebigungen
alle ©orten ©öggli. 31. StathiS, Qürid) II.

2luf ffrage 760. SBiinfcpc mit ffragefteücr in Serbinbung gu
treten, ba großer Sorrat an ©djeien. 3afob gaeftli, pimmermeifter,
Slünchenbuchfee.

Slrtf ffrage 760. 2Benben ©ie fich gefl. an bie ffirma S.
Sietmann, Çobelwerf in SBülfüngen.

2luf ffrage 760. ffagfeheien liefere in jeber ©imenfion, hunbert
©tüd gu ffr. 13. — bon 1 m Sänge unb 3 cm ©ide, gehobelt unb
gefpipt. ©arl Ott, ©obn, pimmermeifter, Sangenharb*Si)fon (©öfstbal).

Suf (frage 760, Unterzeichneter ift Sieferant bon ©artenlättli
aus (fid)ten= unb ptch=pine*&olg, leptere finb auf Sager. Offerte
gerne gu ©ienften. ffrg. ©todmann, îgolgWarenfabrif, ©amen.

2luf (frage 760. gann ©ie mit ber größten Sartie §agböggli
bebienen unb wünfehe in Unterhanblung gu treten. Sefichtigung er*
Wünfdit. ©ang Billige Serecpnung. .ffeinr. ©ufer, 2S3att*SegenSborf
(3üri<h).

3luf (frage 764. (für eine ©orfbeleucptung gegiemt es fid)
heutzutage, ba| man biefelbe nach ber aHerneueften Stethobe einrichtet
unb gwar mittelft ©lettrigität. ©ine elettrifdhe Sentrate bietet fo biete

Sorteile gegenüber jeber anbern SeteudjtungSart, bah wan fich nicht
mehr befinnen follte gur ©rfteHung einer foldjen. ©ewöhnlidjeS @a8
Wirb man jept wegen ber geringen Seuchtfraft nicht mehr inftattieren ;
baS Scefptengas ift jept nod) biel gu teuer, bie Apparate noch nicht
burchgebilbet unb bie Seitungen Werben gu teuer. Stit SlcetpIengaS
tann Weber graft abgegeben, noch in reinlicher SBeife gefod)t werben,
fomit bleibt bie Slnwettbung ber ©lettrigität bie bornehmfte, bie prat*
tifdjfte unb zugleich bie billigfte 3lrt unb SBeife. ffür allfällige goften*
anfehläge unb projettaufftellungen empfiehlt fid) : SI. Zellweger, ffabrit
für elettrifche Slpparate, Ufter (3iirich).

Stuf (frage 764. ffür biefen (fall eignet fich am heften, Weil
weitaus am rationellften, eine graftgaS* (©owfongas) Slnlage mit
elettrifcper Sicht* unb graftabgabe. pur ©rteilung näherer Slusfunft
bin ich gerne bereit. 31. ©toeri, ©lettr. Snlagen, ©olbau.

Sluf ffrage 764. SBenn bas ©orf an einer Sahn gelegen, eine
©ampfmafepine, g. S. bon ©ulger, mit breifaeper ©jpanfion. Sicht
an einer Sahn: ptrolmotor bon ©rob, Siafcpinenfabrit, Seipgig,
ober bon ©ebrüber görting, görtingSborf bei §annober. B.

Sluf (frage 767. SBenben ©ie fiep an bie ginua S. ©enner
in Sicptersweil.

Sluf ffrage 770. SBenben ©ie fiep an bie ffirma ©. gardjer
u. ©ie., SBertgeug* unb Slafcpinengefcpäft, 3ürich, Sieberborf 32.

Sluf ffrage <72. ©ebr. gneept, SSaf^inenfabrit in pnrid) I,
liefern bas befte, was bis jept ejiftiert, in ©epränfapparaten gum
©epränten unb ffeilen bon Sanbfägeblättern.

äluf ffrage 777. Seue ®ropföl*SeinigungSapparate liefern in
allen ©röpen unb gu billigften greifen ©. gareper u. ©ie. in 3ürid).

Sluf ffrage 779. ©infapgatter liefern gu ffr 200—500 Slum
u. ©ie. in Seuenftabt.

Stuf ffrage 779. ©icp gefl. menben an Sobert fjuber, meep.
SBertftätte, Sangnau (Sern).

Sluf ffrage 779. Sin im ffaH, einen entbehrlich geworbenen,
foliben, eifernen ©infapgatter bis auf 10 Slätter, famt $ifdj unb
Schrauben, billig abzugeben. 3- ©uter, ©äge, §eubacp*§orgen.

äluf (frage 779. SBenben ©ie fiep gefl. an ©ebrüber gneept,
SSafcpinenfabrit, gitrtd) I, bie Qpnen einen ©infapgatter aus beftem
SSaterial gu tonturrenglofem peife liefern.

äluf (frage 780. ffür bie gefdjilberten Serpältniffe Wirb ohne
3weifel ein gut fonftruierteS, oberfcpläcptigeS SBafferrab ben heften
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787 Bin im Falle, eine Bauholzfraise zu erstellen; wer liefert
solche? Sich zu wenden an Huldr. Trüb, Goßau (Zürich).

78». Wer hat eine gebrauchte, noch guterhaltene Cementstein-
presse und Cementsteinformen zu verkaufen?

789. 1. Wer konnte Auskunft geben über den Verlosungsplan
der Thuner Ausstellung? 2. Wo sind die Lose gedruckt worden?
3. Wie viel Serien sind gemacht worden und wie viel Lose enthält
jede? 4. Mit welcher Zahl wurde augefangen, wie fortgefahren und
mit welcher Zahl aufgehört? 5. Wann wurde mit dem Verkauf der
Losnummern begonnen und wann abgeschlossen? Gest. genaue An-
gaben unter Chiffre XU 739 an die Expedition dieses Blattes.

799. Wer liefert Zorsseisen in verschiedenen Dimensionen für
Glasbedachungen?

791. Welche Firma liefert geriefte oder sonst gemusterte Zink-
blechtafeln für Bodenbelege, event, welches Geschäft befaßt sich mit
Stanzen von quadratischen Zinkblechtafeln in entsprechenden Stärken?

792. Wer übernimmt Stanzarbeiten (Massenartikel)? Gest.
Offerten an Blum u. Cie. in Nenenstadt (Bern).

798. Gehören zu einem einfachen Bau, wo runde Summe
accordiert ist (fix und fertig) und Jalousien angebracht sind, auch
Vorfenster, wenn solche im Vertrage nicht bemerkt sind?

794. Wo kann man Schulbankgestelle, komplett, neuestes Modell,
von Nr. 2 bis 8, beziehen und zu welchem Preis? Offerten unter
Nr. 794 an die Expedition.

793. Welche Firma liefert Spieltische, Billards ?c. für Re-
staurants und Private?

79K. Wer hat die Güte, mir gegen Erkenntlichkeit ein Ver-
fahren mitzuteilen, mittelst welchem man Buchenholz 30 mm dick

durchbeizt, so daß es die Farbe von braunem Nußbaumholz erhält?
(Dampfanlage vorhanden).

797. Wer hätte zwei gebrauchte, aber noch guterhaltene eiserne
Hobelbankschrauben für Hinter- und Vorzangen, oder wer hätte ge-
branchies, aber in bestem Znstande befindliches Schneidzcug für hölzerne
Hobelbankschrauben? Offerten mit Preisangaben an Fr. Wälchli,
Wagnermeister in Oberbottigen-Bümpliz (Bern).

798. Welcher Lieferant oder Wagnermeister würde baldmöglichst
ein größeres oder kleineres Quantum erste Qualität eschene Radspeichen
liefern können? Offerten mit Preis und Beschreibung der Ware an
Wälchli, Wagnermeister in Oberbottigen-Bümpliz (Bern).

799. Könnte man mittelst eines hydraulischen Widders oder
einer andern Einrichtung 10 bis 20 Sekundenliter Waffe» 4 m hoch
pumpen?

»99. Wer fabriziert oder woher bezieht man fein gelochtes
Zinkblech No. 12 (Lochdurchmesser 1 mm), zur Verwendung für Fisch-
brutapparate, und etwas größer gelochtes, 0,8 mm dickes, verzinntes
Eisenblech zu Kartoffelputzmaschinen? Offerten event, mit Musterbei-
läge sind zu richten an Alb. Zehnder, Bauflaschnerei, Ragaz.

»91. Wo könnte man auf nächstes Frühjahr die echten Löwen-
Sensen beziehen? Offerten zu richten an I. Lütolf, Schmiedmeister,
Zell (Luzern).

892. Wer hätte einen 3—5 H? Benzin- oder Petrolmotor,
» gebraucht, jedoch in gutem Zustande, pachtweise abzugeben event, zu

verkaufen, und gegen welchen Zins oder Kaufpreis? Offerten unter
Nr. 802 befördert die Expedition.

893. Wer hätte eine ältere, jedoch noch leistungsfähige Abricht-
und Dickehobelmaschine, 60 em breit, gegen Abzahlung billig unter
Garantie abzugeben? Offerten unter Nr. 803 an die Expedition.

894. Wer liefert selbstdrehende Krahnen (sog. Schiffskrahnen),
Tragkraft 1000 Kilos, mit elektrischen Accumulatoren?

893. Wer liefert billigst Eschen-, Linden-, Ulmen- und Ahorn-
Stammbretter in diversen Dimensionen? Offerten unter Nr. 805 be-
fördert die Expedition dieses Blattes.

89k. Könnte mir jemand die genaue Adresse angeben von einem
Herrn Jod, Modellstecher bei St. Gallen?

897. Wer hätte eine ältere, aber noch gut erhaltene Lokomobile,
8—12 L?, mit Treppenrost, billig zu verkaufen? Offerten unter
Nr. 807 an die Expedition erbeten.

898. Welche Röhrenweite ist erforderlich, um einen Motor
zum Betrieb einer kleinen Bandsäge an eine Wasserleitung von 75 mm
anzuschließen, die vom Anschluß bis zum Reservoir 109 m Länge hat
und die Höhendifferenz vom Motor bis Reservoir 43 m beträgt?
Länge der Zuleitung von Wasserleitung bis Motor 60 m. Es kann
sämtliche vorhandene Kraft auf den Motor geleitet werden, sofern
notwendig.

899. Wie hoch kommt ein Wassermotor zum Betrieb einer
kleinen Bandsäge?

819. Welche Firma hätte eine neue oder noch sehr gut erhaltene
englische Drehbank mit 250 mm Spitzenhöhe und abgekröpfter Wange,
desgleichen eine kleinere Shaping-Maschine zu billigem Preise zu ver-
kaufen?

811. Wer in der Schweiz liefert Reinigungsmasse für Acetylen-
gas? Wer liefert Lötkolben für Acetylengas?

812. Die Inhaber meiner Hochdruckwasserleitung von 400 m
Länge mit 55 m Gefäll, erstellt aus Gußröhren von 120 mm Licht-
weite, beabsichtigen, dieselbe um 90 m mit 45 m Gefäll zu verlängern.
Könnten für diese Verlängerung Steingutröhren verwendet werden
oder halten dieselben den Druck von 4 Atmosphären nicht aus? Auf

welche Art müssen dieselben solid ineinander gegossen werden? Besten
Dank zum voraus für gest. Auskunft.

813. Wer liefert ca. 50—60 lfd. Meter Kupferrohr für eine

Imprägnierung? Offerten mit Preisangaben werden erbeten unter
Nr. 813.

814. Wer kann mir ungefähre Kostenberechnung machen über
eine elektrische Anlage resp. Einrichtung für elektrisches Licht, cirka
30 Flaminen, sowie Heizung der Arbeits- und Wohnräume, nebst
Kochapparaten? Offerten an die Expedition unter Nr. 814.

813. Ist es ratsam, ein Geschäft, das 3 Stunden von der
Bahn gelegen ist, zu kaufen, und könnte eventuell ein Wagen geliefert
werden, der mit Elektrizität fahrbar gemacht werden könnte, um ihn
zum Transport von Waren zu verwenden, ohne Leitung und Geleise?
Wasserkraft wäre vorhanden (cirka 100 Pferdekräfte).

81k. Wo könnte man Zeichnung, Beschreibung und gründliche
Anleitung über Konstruktion und Anlage eines sog. Schweißofens
(zur Fabrikation von sog. Paketeisen oder Puscheneisen) und Anleitung
?c. über Anlage eines kleinen Schmelzofens für Eisengießerei erhalten,
event, welche schweiz. Firmen, Ingenieure oder Ofenbauer befassen sich

mit der Anlage solcher Oefen in neuester, bewährtester Konstruktion?

Antworten.
Auf Frage 33V Für die Herstellung kleiner Massenartikel in

Grauguß sind wir bestens eingerichtet und dienen bei nähern Angaben
gerne mit Offerte. Gießerei und Maschinenfabrik Konstanz, Rieter
u. Koller.

Auf Frage 733. H.L.Lattermann u.Söhne, Eisenwerk Morgen-
röte bei Rautenkranz, Sachsen.

Auf Frage 7KV Liefere als Spezialist für Einfriedigungen
alle Sorten Döggli. A. Mathis, Zürich II.

Auf Frage 7KV. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten, da großer Vorrat an Scheien. Jakob Kaestli, Zimmermeister,
Münchenbuchsee.

Auf Frage 7KV. Wenden Sie sich gest. an die Firma R.
Rietmann, Hobelwerk in Wülflingen.

Aus Frage 7KV Hagscheien liefere in jeder Dimension, hundert
Stück zu Fr. 13. — von 1 m Länge und 3 om Dicke, gehobelt und
gespitzt. Carl Ott, Sohn, Zimmermeister, Langenhard-Rykon(Tößthal).

Auf Frage 7KV Unterzeichneter ist Lieferant von Gartenlättli
aus Fichten- und Pitch-Pine-Holz, letztere sind auf Lager. Offerte
gerne zu Diensten. Frz. Stockmann, Holzwarenfabrik, Tarnen.

Auf Frage 7KV. Kann Sie mit der größten Partie Hagdöggli
bedienen und wünsche in Unterhandlung zu treten. Besichtigung er-
wünscht. Ganz billige Berechnung. Heinr. Gujer, Watt-Regensdorf
(Zürich).

Auf Frage 7K4. Für eine Dorfbeleuchtung geziemt es sich

heutzutage, daß man dieselbe nach der allerneuesten Methode einrichtet
und zwar mittelst Elektrizität. Eine elektrische Centrale bietet so viele
Vorteile gegenüber jeder andern Beleuchtungsart, daß man sich nicht
mehr besinnen sollte zur Erstellung einer solchen. Gewöhnliches Gas
wird man jetzt wegen der geringen Leuchtkraft nicht mehr installieren;
das Acetylengas ist jetzt noch viel zu teuer, die Apparate noch nicht
durchgebildet und die Leitungen werden zu teuer. Mit Acetylengas
kann weder Kraft abgegeben, noch in reinlicher Weise gekocht werden,
somit bleibt die Anwendung der Elektrizität die vornehmste, die prak-
tischste und zugleich die billigste Art und Weise. Für allfällige Kosten-
anschlägt und Projektaufstellungen empfiehlt sich: A. Zellweger, Fabrik
für elektrische Apparate, Uster (Zürich).

Auf Frage 7K4 Für diesen Fall eignet sich am besten, weil
weitaus am rationellsten, eine Kraftgas- (Dowsongas) Anlage mit
elektrischer Licht- und Kraftabgabe. Zur Erteilung näherer Auskunft
bin ich gerne bereit. A. Stoeri, Elektr. Anlagen, Goldau.

Auf Frage 7K4 Wenn das Dorf an einer Bahn gelegen, eine
Dampfmaschine, z. B. von Sulzer, mit dreifacher Expansion. Nicht
an einer Bahn: Petrolmotor von Grob, Maschinenfabrik, Leipzig,
oder von Gebrüder Körting, Körtingsdorf bei Hannover. S.

Auf Frage 7K7. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 77V. Wenden Sie sich an die Firma C. Karcher
n. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich, Niederdorf 32.

Auf Frage «72. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik in Zürich I,
liefern das beste, was bis jetzt existiert, in Schränkapparaten zum
Schränken und Feilen von Bandsägeblättern.

Auf Frage 777. Neue Tropföl-Reinigungsapparate liefern in
allen Größen und zu billigsten Preisen C. Karcher u. Cie. in Zürich.

Auf Frage 779. Einsatzgatter liefern zu Fr 200—500 Blum
u. Cie. in Neuenstadt.

Auf Frage 779. Sich gest. wenden an Robert Huber, mech.
Werkstätte, Langnau (Bern).

Auf Frage 779. Bin im Fall, einen entbehrlich gewordenen,
soliden, eisernen Einsatzgatter bis auf 10 Blätter, samt Tisch und
Schrauben, billig abzugeben. I. Suter, Säge, Heubach-Horgen.

Auf Frage 779. Wenden Sie sich gest. an Gebrüder Knecht,
Maschinenfabrik, Zürich I, die Ihnen einen Einsatzgatter aus bestem
Material zu konkurrenzlosem Preise liefern.

Auf Frage 78V. Für die geschilderten Verhältnisse wird ohne
Zweifel ein gut konstruiertes, oberschlächtiges Wasserrad den besten
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ülupeffeft geben, fommt allerbingb in ber Slnfcpaffung etwab teuer.
SBenn bic Eingabe beb gufftepenben SBafferquantumb mit 21 ßiter
per SKinute ricptig, fo werben Sie bei lOftünbigem betrieb per
Sag bei 7 m ©efälte (nupbareb) ca. 1,3 tpferbefräfte

9
w w w « 1,65 „

an ber 2BafferrabtoeHe befommen. 2)ann ift aber ba§ Olefcröotr leer
unb braucht, bis eb mieber boïï gelaufen ift, faft 4 Sage, fo bafs ber
S3etrieb täglich blojj ca. 2'/'s ©tunben möglid) Wäre.

'
®iefe relatib

geringe traft ftept nun atterbingb in feinem günftigen SBerpältnib gu
ben 2lnfchaffung«foften etneb äBafferrabeb, fo bafe aus biefem ©runbe
eoent. eine Surbine borgugiepen ift, bie weniger foftet, aber wapr=
fdieinlich geringeren Slupeffeft abgeben Wirb, ©ollte eb nieHeicpt bei
SBafferguflufe peifjen 21 Biter per ©efunbe? Mpere Slubfunft erteilt
grip SDfarti, SBintertpur.

2luf grage 780. SBenn nicht fdpnell gepenbe Sranbmiffionen
gum SBetrieb berWenbet Werben, ift ein eiferneb SBafferrab borgugiepen,
weil opne linterpalt. 3lucp bie ®rucfleitung fann burcp einen billigen
fQoljfennel erfept werben, ©otcpc lÄäber baut unb finb im JBetricb
gu fepen bei 21. SJluffer, SWafcpinenfabrif, SCpumipünibad).

Sluf ffrage 784 3<P liefere bemalte ©toren unb wafcpbare
©toren famt ©arnituren bagu bupenbweife unb einzeln 31t ben bittigftcn
greifen. 2B. 2Btrg=2Birg, föafel.

SDJnffcrucrforgiutg ber ©tobt ^iirirfj. ®ie S3erwaltung8=
abtcilung beb iöauwefenb II eröffnet tonfurrenj über bie ßieferung
ber im Saufe beb SflpwS 1900 für bie ftäbt. SBafferberforgung be»

nötigten ©ufttoaren unb 3War:
1. Wuffröljrcn für UJormalbrurf (20 2ltmofppären ffSrobe):

40 50 70 100 125 150 200 mm.
3000 3000 3000 8000 2000 5000 500 m.

2. Normale ^n«,ouftiicfc : 20 Sonnen.
3. Slbtionttale ^««-onftürfc : 5 Sonnen.
4. l*eiitill)al)iscn mit ©inbaugarnitur :

40 50 mm.
~20Ö 150 ©tücf.

5. ©djieber mit ©htbattgavnitur, Ulormalbrucf :

70 100 125 150 mm.
40 100 10 50 ©tücf.

6. Goppelnrmigc ©tra^enpp&ranten, infl. ©cpacpt, 3«rcl)er
©pftem: 120 ©tüdf.

®ie Sieferungbbebingungen finb auf bem S3ureait beb Sngenieurb
ber SBafferberforgung, §. ffieter, aufgelegt, ber febe weitere 2lubfunft
erteilen wirb. Angebote für bie ©efamtlieferung ober einzelne Seile
berfelben finb bib 20. ®egember an ben Sorftanb beb SBauWefeub,
Abteilung II, 31t richten.

©eue ©(placfjtijauënnlaQe Btijcrn:
1. $ie @rö- unb ©laurerarbeiten.
2. „ Siefermtg Per Änlffteine.
3. „ Lieferung Per Wrnultftcitte.
4. „ ©nnbftcittljnucrnrbciten.
5. „ Viefer im g ber Stnnftfteiuc.
6. „ Zimmerarbeiten.
7. „ Ssacpbecferarbeiten.
8. „ ©pcitfilcrnrbeiteu.

fpiäne unb Soraubmafee fönnen auf bem 23ureatt ber 23auteitung
(§errn 3. Biner, 2lrcpiteft, alteb ©abwerf, Bugern) eingefepen unb
bafelbft Dffertformulare begogen werben, llebernapmbofferten finb
bib 14. ®egember ber ®aubireftion gu panben beb ©tabtrateb eingu»
reidpen.

S>ie ©djreiner, ©lafet» nnb SOJalerarbeiten, fowie bie
ßieferung ber Stabenbelege (fßarquet unb parte 23obenbelege) gum
nenen ©rtiulpane in .$ocf)borf (Bugern). SJ3läne unb Sebingungen
liegen auf ber ©emeinberatbfanglei in §ocpborf gur ©infiept auf unb
fönnen leptere bafelbft begogen werben. Offerten finb berfcploffen
bib 18. ®egember an ben ijkäfibenten ber !8aufommiffion, §errn
©emeinbeammann ©eperer in §ocpborf, eingufenben.

!Hntl)niio ltiubou rBafcl. ßinfer unb rechter fjlügel, STiarfh
plap 7, 8 unb 10. ®ie ©rab-, «Hanter* nnb Steinmauer»
arbeiten finb gu bergeben. Spiäne 2c. im SBaubureau 2Jiartinbfircp=
plap 5 gegen §interlage bon $r. 50. — gu begiepen. ©i'ngaben bib
©ambtag ben 23. ®egember, naepmittagb 2 Upr, eingureidjen an bab
©efretariat beb Saubepartementb.

Sicferung neuer 2plnfjiger ©djtrtbänfe für bie Sdjuie
®erg»flWcilen, 26 ©tücf. ßmnbwerfer, weldje gefonnen finb, bie
ßieferung gu übernehmen, paben bie HJlobelle (îjeicpmtng) nebft Sßreib
bib gum 12. ®egember fcpriftlidp bem ©cpulpräfibenten eingureiepen,
Wo audp bab ütäpere bernommen werben fann.:]

SBafferberforgnng ©hurten (©t. ©allen).
1. Sie 2lubfüprung cineb iRefernoirö in ffleton mit 300 m® 3n=

palt famt ber nötigen ©rabarbeit.
2. ®ie ©rftedung ber tHoprlcitungen, eittfcplicplicp ber erforber»

liefert ©rabarbeit, auf eine totale Bänge bon 4600 m.
SUfaterial: ©upeiferne SlfuffenröPren,
Sfaliber : 180, 125, 110, 100 unb 75 mm.

3. ßiefern unb SSerfepen oon 13 ©hiffenfdjiebern unb 14 Ober
flnrppbrnntcn.

®ie Offerten finb fcpriftlicp unb berfcploffen bib 15. ®egember
§errn ©emeinbammann SRimle in SJîuolen eingureiepen, bei melcpetn
auch Sßläne unb 23auborfcpriften eingefepen unb ©ingabeformulare
begogen werben fönnen.

Werkzeugmacher,
der auch mit der Fraise vertraut ist, in eine Maschinen-
fabrik des Kantons Zürich gesucht.

Gefl. Offerten unter Chiffre 2531 an die Expe-
dition dieses Blattes.

Die Internationalen Liegenscbafts-Institute

J. Ant. Siessegger,
Konstanz — Kreuzlingen

Bureaux und Vertreter an allen Hauptplätzen des In-
und Auslandes 2466

befassen sich mit
An- und Verkauf und Tausch von Liegenschaften aller Art, wie : Villas,
Herrschaftssifze, Hotels, Gasthöfe, Restaurationen, Bierbrauereien,
Fabrhen, Wohn- und Geschäftshäuser, Hof- und Landgüter, Waldungen,
Banplätze und -Geschäfte aller irt zu den günstigsten Konditionen.

Durch die weitgehendsten und ausgezeichneten Verbindungen
im In- und Auslande bilden die Institute einzig und allein die
grössten Etablissements in dieser Branche und werden deshalb
durch dieselben wie allbekannt die schwerverkäuflichsten Objekte
zu jeder Zeit günstig verkauft oder vertauscht und bietet daher
Auftraggebern die beste Gelegenheit, Liegenschaften zu ver-
kaufen, kaufen oder zu vertauschen. Prima Referenzen von
Käufern und Verkäufern.

Bureaux und Vertreter in :

Augsburg, Dresden, Frankfurt a./M., Heidelberg, Basel,
St. Gallen, Bern, Solothurn, Graz (Steiermark), "Wien etc. etc.

Ventilafionsanlagen erstellt
für sämtliche Anlagen (4

J.P. Urimner, Oberiizwil(Kt. St. Gall.)

Spezialität für Trockenanlagen. TW
Zu vertauschen :

einen 6 HP 2507 I

Petrolmotor
gegen einen 2 HP. Petrol-
motor oder Benzinmotor.

Alfred Kuhn.
Messerschmied, Rheineck,

Kanton St. Gallen.

Kehlmaschine, Fraise,

Bandsäge, Feil-

und ScMnkmaschine,
bereits neu, sind billig, vor-
zugsweise zusammen, zu ver-
kaufen.

Offerten unter Nr. 2512 be-
fördert die Expedition.

Zu vermieten:
2 bis 10 Pferdekräfte
mit oder ohne Lokalitäten
und Wohnung, passend für
jed. Gewerbe, gelegen zwischen
Zürich und Baden. Auskunft
erteilt J. B. Seiler, Würen-
los (Aargau). 2515

Zu verkaufen:

1 Halblokomobil,

8—IO HP. 10 Atmosphären
Arbeitsdruck, samt allem Zu-
behör, wegen Anschaffung elek-
trischer Kraft. Preis Fr. 2600.

Offerten unter Nr. 2511 be-

fördert die Expedition.

gu tierkaufen:
©iit gröpereb öuaittum bürreb

2B aperçois,
Spellen !c.

©in

Urtralmaiar, 2 HP,

©ine

ganbfägr».Ptrphanb,
aOeb faft neu :unb in gutem
Quftanbe. 2395

©td) gu wenben an

Srou SBitme iïfeiter,
SBagnerb,

«Settjitigm (8"S)-
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Nutzeffekt geben, kommt allerdings in der Anschaffung etwas teuer.
Wenn die Angabe des zufließenden Wasserquantums mit 21 Liter
per Minute richtig, so werden Sie bei lOstündigem Betrieb per
Tag bei 7 m Gefalle (nutzbares) ca. 1,3 Pferdekräfte

^ ^ „ 1,65 „
an der Wasserradwelle bekommen. Dann ist aber das Reservoir leer
und braucht, bis es wieder voll gelaufen ist, fast 4 Tage, so daß der
Betrieb täglich bloß ca. 2'/- Stunden möglich wäre.

'
Diese relativ

geringe Kraft steht nun allerdings in keinem günstigen Verhältnis zu
den Anschaffungskosten eines Wasserrades, so daß aus diesem Grunde
event, eine Turbine vorzuziehen ist, die weniger kostet, aber wahr-
scheinlich geringeren Nutzeffekt abgeben wird. Sollte es vielleicht bei
Wasserzufluß heißen 21 Liter per Sekunde? Nähere Auskunft erteilt
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 78V Wenn nicht schnell gehende Transmissionen
zum Betrieb verwendet werden, ist ein eisernes Wasserrad vorzuziehen,
weil ohne Unterhalt. Auch die Druckleitung kann durch einen billigen
Holzkennel ersetzt werden. Solche Räder baut und sind im Betrieb
zu sehen bei A. Nusser, Maschinenfabrik, Thun-Hünibach.

Auf Frage 78t Ich liefere bemalte Stören und waschbare
Stören samt Garnituren dazu dutzendweise und einzeln zu den billigsten
Preisen. W. Wirz-Wirz, Basel.

Submisfions-Anzeiger.
Wasserversorgung der Stadt Zürich. Die Verwaltungs-

abteilung des Bauwesens II eröffnet Konkurrenz über die Lieferung
der im Laufe des Jahres 1900 für die städt. Wasserversorgung be-
nötigten Gusswaren und zwar:

1. Gussröhren für Normaldruck (20 Atmosphären Probe):
40 öv 70 100 125 150 200 mm.

3000 3000 3000 8000 2000 5000 500 m.
2. Normale Favonstücke: 20 Tonnen.
3. Abnormale Fa?oustücke: 5 Tonnen.
4. Beutilhahnen mit Einbaugarnitur:

40 50 mm.
M0 150 Stück.

5. Schieber mit Einbaugarnitur, Normaldruck:
70 100 125 150 mm.
40 100 10 50 Stück.

6. Doppelarmige Strasseuhydrauteu, inkl. Schacht, Zürcher
System: 120 Stück.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Ingenieurs
der Wasserversorgung, H. Peter, aufgelegt, der jede weitere Auskunft
erteilen wird. Angebote für die Gesamtlicferung oder einzelne Teile
derselben sind bis 20. Dezember an den Vorstand des Bauwesens,
Abteilung II, zu richten.

Neue Schlachthausanlage Luzern:
1. Die Erd uud Maurerarbeiten.
2. „ Lieferung der Kalksteine.
3. „ Lieferung der Grauitfteine.
4. „ Sandsteinhauerarbeiteu.
5. „ Lieferung der Kunststeine.
6. „ Zimmerarbeiten.
7. „ Dachdeckerarbeiten.
8. Spenglerarbeiteu.

Pläne und Vorausmaße können auf dem Bureau der Bauleitung
(Herrn I. Liner, Architekt, altes Gaswerk, Luzern) eingesehen und
daselbst Offertformulare bezogen werden. Uebernahmsofferten sind
bis 14. Dezember der Baudirektion zu Handen des Stadtrates einzu-
reichen.

Die Schreiner, Glaser- uud Malerarbeiten, sowie die
Lieferung der Bodenbelege (Parquet und harte Bodenbelege) zum
nenen Schulhaus in Hochdorf (Luzern). Pläne und Bedingungen
liegen auf der Gemeinderatskanzlei in Hochdorf zur Einsicht auf und
können letztere daselbst bezogen werden. Offerten sind verschlossen
bis 18. Dezember an den Präsidenten der Baukommission, Herrn
Gemeindeammann Scherer in Hochdorf, einzusenden.

Rathaus llmbau Basel. Linker und rechter Flügel, Markt-
platz 7, 3 und 10. Die Grab-, Maurer- uud Steiuhauer-
arbeite« sind zu vergeben. Pläne :c. im Baubureau Martinskirch-
platz 5 gegen Hinterlage von Fr. 50. — zu beziehen. Eingaben bis
Samstag den 23. Dezember, nachmittags 2 Uhr, einzureichen an das
Sekretariat des Baudepartements.

Lieferung ucuer SpIStziger Schulbänke für die Schule
Berg-Meilen, 26 Stück. Handwerker, welche gesonnen sind, die

Lieferung zu übernehmen, haben die Modelle (Zeichnung) nebst Preis
bis zum 12. Dezember schriftlich dem Schulpräsidenten einzureichen,
wo auch das Nähere vernommen werden kann.)

Wasserversorgung Muoleu (St. Gallen).
1. Die Ausführung eines Reservoirs in Beton mit 300 nD In-

halt samt der nötigen Grabarbeit.
2. Die Erstellung der Rohrleitungen, einschließlich der erforder-

lichen Grabarbeit, auf eine totale Länge von 4600 m.
Material: Gußeiserne Muffenröhren.
Kaliber: 180, 125, 110, 100 und 75 mm.

3. Liefern und Versetzen von 13 Muffeuschieber« und 14 Ober
flurlchdranteu.

Die Offerten sind schriftlich und verschlossen bis 15. Dezember
Herrn Gemeindammann Rimle in Muolen einzureichen, bei welchem
auch Pläne und Bauvorschriften eingesehen und Eingabeformulare
bezogen werden können.

Weàvugmaài-,
àer ttueft mil cier ?rA.ÍK<z vertraut ist, in eins Na-seftiiwii-
àbâ äos Xa-iltoils Màft Avsukdt.

Öftesten mit«' Odiöi'e 2531 an à Kxps-
àitioii àivses làttes.

vik Illààllà kieMkedâ-Iiìàtk

ánì. SivssvsfKvr,
Xonsta.112 — Xr6U2linAsn

Luresux und Vertreter au alleu Ilauptplätseu de» lu-
uud àslandv» 2466

belassen sieb mit
tn- iinä Vollauf mnl Isuseli von lisganscliaftou sllar llrt. ms: Villas,
»orrsclisklssit?». llotol«, Ksstliöko, ksstaurations», Sisrbrausi-sia».
label««», stub»- unil Kesobsktsbansoe, llot- uiul lainlgiitor, stalbllug»».
Ssnplätro mill -Kosoliskto alloe iet eu à giinstlgston Komlltloiion.

Oureb die vsitAsbendsten und ausgezeichneten VerbindunKSn
im ln- und Vuslands bilden die Institute einzig und allein die
grössten Dtadlissements in dieser IZrancbs und worden deshalb
durch dieselben wie allbekannt die scbwerverkäutlichstsn Objekte
zu jeder Zeit günstig verkauft oder vertauscht und bietst daher
àktraggebsrn die beste Oelsgenksit, Disgenschattsn zu vsr-
kauten, kauten oder im vertauschen. Drima Referenzen von
Käufern und Verkäufern.

Sureau» unü Vortrotor ln:
Kugsburg, Dresden, Drankkurt a.M., Heidelberg, Dasei,

Lt. (lallen, Dsru, Lolotburn, Oraz (Ltoisrmark), IVisn etc. etc.

VvnW»îîons»iàgvn àâ
tïir sämtliche àlugeu (4

S I' tti iiiin« I ISIß« III5VT ii (!<1 8t. (iitll.)

AM" kpàlìMkûrlràMàKM. "MG

Au vvràusàviì: i

einen 6 Dl? 2507 ^

gegen einen 2 HID. lDvtrol-
motor odorIZvnaiinmotor,

ältrsä tiukn.
Nessorscbmied, Kkeînoolr,

Kanton Lt. Oallsn.

keil-

bereits neu, sind billig, vor-
2UAL^V6Ì86 2ULainra6Q, 2^1 vor-

Ollsrtsn unter Kr. 2512 bs-
fördert die «Expedition.

?li vermieten:
2 dì8 lh àààrMe
mit «der oliuv Lokalitäten
uud ^oduuug, passeud tiir
jod.tlku-srdo, gelegen «zwischen
Aürick und Laden. Auskunft
erteilt 1. D. Leiter, tlilreu
lo» (Aargau). 2515

^>i verkauà:
1 iiâîàWllbi!,
8—4V IZI>. 10 Ktwosphärsn
Krbsitsdruck, samt allem Au-
bsbör, wegen Knscbatlung slsk-
Irischer Kraft. Rrsis Dr. 2600.

Offerten unter Kr. 2511 bs-
fördert die Expedition.

ZU verkaufen:
Ein größeres Quantum dürres

Wagnerholz.
Speiche« -c.

Ein

Mtrolmstor, 2 W,
Eine

KlmdsäMDtthdand,
alles fast neu «und in gutem
Zustande. 2395

Sich zu wenden an

Frau Witwe Elsener,
Wagners,

Wenzingen (Zug).
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